
Taufsprüche zur Auswahl 

Ein Bibelwort wird dem Kind 
bei der Taufe auf seinen 
Lebensweg mitgegeben. Es 
ist Zuspruch, Motto, Leitwort. 
Es wäre schön, wenn Sie den 
Taufspruch für Ihr Kind 
auswählen könnten. Falls Sie 
unter den hier aufgeführten 
Bibelversen keinen finden, 
der Ihnen gefällt, können Sie 
sich selber auf die Suche 
machen. Sei es in der 
eigenen Bibel, oder im 
Internet (z.B. auf 
www.taufspruch.de) 

Der Herr segne dich und 
behüte dich; der Herr lasse sein 
Angesicht leuchten über dir und 
sei dir gnädig; der Herr erhebe 
sein Angesicht zu dir und gebe 
dir Frieden. (4. Mose 6,24-26 ZU) 

Ich will dich segnen, und du 
sollst ein Segen sein. (1. Mose 12,2 
LU) 

Leite mich in deiner Wahrheit 
und lehre mich, denn du bist 
der Gott meiner Hilfe, und auf 
dich hoffe ich den ganzen Tag. 
(Psalm 25,5 ZU) 

Behüte mich wie den Augapfel, 
den Stern des Auges, birg mich 
im Schatten deiner Flügel. 
(Psalm 17,5 EU) 

Du führst mich den Weg zum 
Leben. In deiner Nähe finde ich 
ungetrübte Freude; aus deiner 
Hand kommt mir ewiges Glück. 
(Psalm 16,11 GN) 

Deine Güte und Liebe 
umgeben mich an jedem neuen 
Tag; in deinem Haus darf ich 
nun bleiben mein Leben lang 
(Psalm 23,6 GN) 

Wir wissen, dass Gott bei 
denen, die ihn lieben, alles zum 
Guten führt. Römer 8,28a EU) 

Bei dir ist die Quelle des 
Lebens, in deinem Licht 
schauen wir das Licht. (Psalm 
36,10 ZU) 

In Christus sind alle Schätze 
der Erkenntnis und der 
Weisheit verborgen. (Kolosser 2,3 
EU) 

Der Herr behüte dich vor allem 
Bösen, er behüte dein Leben. 
Der Herr behüte dich, wenn du 
fortgehst und wenn du 
wiederkommst, von nun an bis 
in Ewigkeit. (Psalm 121,7-8 EU) 

Gott ist Geistkraft, und wo die 
Geistkraft ist, da ist Freiheit.  
(2. Korinther 3,17 BGS) 

Gott ist mein Licht und meine 
Befreiung – vor wem sollte ich 
mich fürchten? Gott ist die 
Zuflucht meines Lebens – vor 
wem sollte ich erschrecken? 
(Psalm 27,1 BGS) 

Denn seine Engel wird er für 
dich entbieten, dich zu behüten 
auf all deinen Wegen. Sie 
werden dich auf Händen 
tragen, so dass dein Fuss an 
keinen Stein stosse. (Psalm 91,11-
12 ZU) 

Befiehl dem Herrn deinen Weg 
und vertraue auf ihn, er wird es 
vollbringen. (Psalm 37,5 ZU) 

Zu Gott allein ist stille meine 
Seele; von ihm kommt mir Hilfe. 
Nur er ist mein Fels und meine 
Hilfe; ich werde nicht allzu sehr 
wanken. (Psalm 62,2-3 ZU) 

Gott, der Herr, ist die Sonne, 
die uns Licht und Leben gibt. Er 
ist der Schild, der uns 
beschützt. Er schenkt uns 
seine Liebe und nimmt uns in 
Ehren auf. (Psalm 84,12 GN) 

Von allen Seiten umgibst du 
mich und hältst deine Hand 
über mir. (Psalm 139,5 LU) 

Gesegnet ist jede Frau und 
jeder Mann, die auf Gott 
vertrauen und deren Rückhalt 
Gott ist. Sie sind wie Bäume, 
am Wasser gepflanzt, zum 
Wasserlauf strecken sie ihre 
Wurzeln hin. Dass Hitze 
kommt, fürchten sie nicht, sie 
behalten ihr Laub. Auch in 
einem Dürrejahr sind sie ohne 
Sorge, sie hören nicht auf, 
Frucht zu tragen. (Jeremia 17,7-8 
BGS) 

Ich kenne meine Pläne, die ich 
für euch habe, Pläne des Heils 
und nicht des Unheils; denn ich 
will euch eine Zukunft und eine 
Hoffnung geben. (Jeremia 29,11 EU) 

Dein Wort ist meines Herzens 
Freude und Trost, denn ich bin 
ja nach deinem Namen 
genannt. (Jeremia 15,16 LU) 

Wenn ihr mich sucht, so sollt ihr 
mich finden; wenn ihr nach mir 
fragt von ganzem Herzen, so 
werde ich mich von euch finden 
lassen, spricht der Herr. (Jeremia 
29,13) 



Aber alle, die auf den Herrn 
vertrauen, bekommen immer 
wieder neue Kraft, es wachsen 
ihnen Flügel wie dem Adler. Sie 
gehen und werden nicht müde. 
(Jesaja 40,31 GN) 

Fürchte dich nicht, denn ich 
habe dich erlöst; ich habe dich 
bei deinem Namen gerufen, du 
gehörst mir. (Jesaja 43,1 ZU) 

Mache dich auf und werde licht! 
Denn dein Licht kommt und die 
Herrlichkeit des Herrn geht auf 
über dir. (Jesaja 60,1 LU) 

Gut ist Gott, eine Zuflucht am 
Tag der Not. Bei Gott geborgen 
sind die, die dort Schutz 
suchen. (Nahum 1,7 BGS) 

Ich habe nie aufgehört, dich zu 
lieben. Ich bin dir treu wie am 
ersten Tag. (Jeremia 31,3 GN) 

Ich will für dich sein wie der 
Tau, du sollst blühen wie die 
Lilie und Wurzel schlagen wie 
die Pappel. Deine Schosse 
sollen sich ausbreiten, deine 
Pracht soll sein wie die des 
Ölbaums und dein Duft wie der 
des Libanon. (Hosea 14,6-7 ZU) 

Güte und Treue sollen dich 
nicht verlassen. Binde sie dir 
um den Hals, schreibe sie auf 
die Tafel deines Herzens und 
finde so Gunst und 
Anerkennung in den Augen 
Gottes und bei den Menschen. 
(Sprüche 3,3-4 ZU) 

Die Gott lieben sind wie die 
Sonne, wenn sie aufgeht in 
ihrer Pracht. (Richter 5,31 ZU) 

Das Herz des Menschen plant 
seinen Weg, aber der Herr 
lenkt seinen Schritt. (Sprüche 16,9 
ZU) 

Denn die Weisheit wird in dein 
Herz einziehen und das Wissen 
wird deiner Seele wohltun. Die 
Umsicht wird über dir wachen, 
die Einsicht wird dich 
beschützen. (Sprüche 2,10-11 ZU) 

Vertraue dem Herrn deine 
Werke an, so werden deine 
Pläne gelingen. (Sprüche 16,3 ZU) 

Freuen dürfen sich alle, die 
Frieden stiften – Gott wird sie 
als seine Söhne und Töchter 
annehmen. (Matthäus 5,9 GN) 

Jesus spricht: Siehe ich bin bei 
euch alle Tage bis an der Welt 
Ende. (Matthäus 28,20 ZU) 

Bittet, so wird euch gegeben 
werden, suchet, so werdet ihr 
finden, klopfet an, so wird euch 
aufgetan werden! Denn jeder, 
der bittet, empfängt; und wer 
sucht, der findet, und wer 
anklopft, dem wird aufgetan 
werden. (Lukas 11,9-10 ZU) 

Christus spricht: Lasst die 
Kinder zu mir kommen, hindert 
sie nicht, denn solchen gehört 
das Reich Gottes. Amen, ich 
sage euch: Wer das Reich 
Gottes nicht annimmt wie ein 
Kind, wird nicht hineinkommen. 
(Markus 10,14-15 ZU) 

Christus spricht: Ich bin das 
Licht der Welt. Wer mir folgt, 
wird nicht in der Finsternis 
umhergehen, sondern das 
Licht des Lebens haben. 
(Johannes 8,12 ZU) 

Christus spricht: Ich bin das 
Brot des Lebens, wer zu mir 
kommt, wird nicht hungern, und 
wer an mich glaubt, wird 
nimmermehr dürsten. (Johannes 
6,35 ZU) 

Christus spricht: Ich bin der 
gute Hirt und kenne die Meinen 
und die Meinen kennen mich, 
wie der Vater mich kennt und 
ich den Vater kenne. (Johannes, 
10,14 ZU) 

Alle Dinge sind möglich dem, 
der glaubt. (Markus 9,23 ZU) 

Christus spricht: Ich bin die 
Auferstehung und das Leben. 
Wer an mich glaubt, wird leben, 
auch wenn er stirbt, und jeder, 
der lebt und an mich glaubt, 
wird in Ewigkeit nicht sterben. 
(Johannes 11,25-26 ZU) 

Christus spricht: Ich bin der 
Weg, die Wahrheit und das 
Leben. Niemand kommt zum 
Vater ausser durch mich. 
(Johannes 14,6 ZU) 

Nicht ihr habt mich erwählt, 
sondern ich habe euch erwählt 
und dazu bestimmt, dass ihr 
euch aufmacht und Frucht 
bringt und dass eure Frucht 
bleibt, damit euch der Vater 
gibt, worum ihr ihn in meinem 
Namen bittet. (Johannes 15,16 ZU) 

Durch Gottes Gnade bin ich, 
was ich bin. (1. Korinther 15,10 ZU) 



Gott ist nicht ferne von einem 
jeden unter uns. In ihm leben, 
weben und sind wir. 
(Apostelgeschichte 17,27-28 ZU) 

Alle eure Dinge lasset in Liebe 
geschehen. (1. Korinther 16,14 ZU) 

Lass dir an meiner Gnade 
genügen; denn meine Kraft ist 
in den Schwachen mächtig.  
(2. Korinther 12,9 ZU) 

Wenn also jemand in Christus 
ist, dann ist das neue 
Schöpfung; das Alte ist 
vergangen, siehe, Neues ist 
geworden. (2. Korinther 5,17 LU) 

Nun aber bleiben Glaube, 
Hoffnung, Liebe, diese drei. Die 
grösste unter ihnen aber ist die 
Liebe. (1. Korinther 13,13 ZU) 

Wir wissen aber, dass denen, 
die Gott lieben, alle Dinge zum 
Besten dienen. (Römer 8,28 ZU) 

Vor allem aber liebt einander, 
denn die Liebe ist das Band, 
das alles zusammenhält und 
vollkommen macht. (Kolosser 3,14 
ZU) 

Alle eure Sorge werfet auf ihn, 
denn er sorgt für euch. (1. Petrus 
5,7 ZU) 

Seht, welche Liebe uns der 
Vater gegeben hat, dass wir 
Kinder Gottes heissen und wir 
sind es. (1. Johannes 3,1 ZU) 

Denn auch wenn das Herz uns 
verurteilt: Gott ist grösser als 
unser Herz und erkennt alles. 
(1. Johannes 3,20 ZU) 

Gott ist Liebe. Wer in der Liebe 
bleibt, der bleibt in Gott und 
Gott bleibt in ihm. (1. Johannes 4,16 
ZU) 

Der Herr ist treu, er wird euch 
stärken und bewahren vor dem 
Bösen. (2. Thessalonicher 3,3 ZU) 

Dein Glaube sollte sich nicht 
auf Menschenweisheit 
gründen, sondern auf die Kraft 
Gottes. (1. Korinther 2,5 GN) 

Gott hat uns nicht gegeben den 
Geist der Furcht, sondern der 
Kraft und der Liebe und der 
Besonnenheit. (2. Timotheus 1,7 ZU) 

Lebt als Kinder des Lichts! Das 
Licht bringt lauter Güte, 
Gerechtigkeit und Wahrheit 
hervor. (Epheser 5,8-9 EU) 

Barmherzig und gnädig ist Gott, 
langmütig und reich an Güte. 
(Psalm 103,8 ZU) 

Der Herr selbst aber, von dem 
aller Frieden kommt, schenke 
dir jederzeit und auf jede Weise 
seinen Frieden. Der Herr stehe 
dir bei! (2. Thessalonicher 3,16 GN) 

Du sollst den Herrn, deinen 
Gott, lieben aus deinem 
ganzen Herzen und mit deiner 
ganzen Seele und mit deiner 
ganzen Kraft und mit deinem 
ganzen Denken, und deinen 
Nächsten wie dich selbst. (Lukas 
10,27 LU) 

 

 

 

Abkürzungen: 

ZU = Zürcher Bibel 

LU = Lutherbibel 

GN = Gute Nachricht 

EU = Einheitsübersetzung 

BGS = Bibel in gerechter Sprache 

 

 


